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Schluckstörungen bei Erwachsenen (Dysphagie):

Anzeichen für eine Schluckstörung:

- Ausspucken von Nahrung und Speichel

- Verlangsamtes Esstempo

- Kloßgefühl im Hals

- Häufiges Verschlucken, Husten oder Räuspern

- Nahrungsverweigerung, Gewichtsverlust

- Schlucken von Speichel/Nahrung/Flüssigkeit ist mühsam oder gar nicht möglich

- Gefühl, die Nahrung bleibt im Hals stecken

- Gurgelnder Stimmklang nach dem Essen

Ursachen einer Schluckstörung:

- Schlaganfall (Hirninfarkt, Hirnblutung)

- Schädel-Hirn-Trauma (z.B. Sturz, Unfall)

- Hirntumore, Tumore im Kopf-Hals-Bereich

- Morbus Parkinson

- Amyotrophe Lateralsklerose (ALS)

- Multiple Sklerose (MS)

- Demenz

Bereiche der Schlucktherapie:

- Haltung verbessern

- Wiederherstellen der gestörten Funktion

- Ersatz- und Hilfsstrategien erarbeiten

- Anpassung der Umwelt an die Behinderung

- Ernährung

- Umgang mit Trachealkanülen
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